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Zum Stück

Wenn man sieben Jahre in der Lehre war und sieben Jahre 
seine Mutter nicht gesehen hat, dann sollte man ihr ein schö-
nes Geschenk machen, am besten das schönste auf der Welt. 
Und da Hans zum Abschluss seiner Lehre einen fetten Klum-
pen Gold von seinem Meister bekommen hat, ist klar, was er 
zu tun hat: Gold nach Hause bringen – Mutter beschenken. 
Wenn das Gold nur nicht so verflixt schwer wäre. So kommt 
Hans nie zu Hause an. Das Gold behalten oder die Mutter wie-
dersehen – das ist hier die Frage. Und schon bald sehen wir 
Hans mit Pferd und ohne Gold. Kein schlechter Tausch. Viel-
leicht kann er der Mutter ja ein Pferd schenken. Wenn es ihn 
nur nicht immer abwerfen würde. Armer Hans. Alles, was er 
bekommt, tauscht er wieder weg. Und ein Tausch ist ruinöser 
als der andere. Bis er endlich zu Hause ankommt mit nichts 
außer seinem Hemd. Und sein altes Hemd ist sicher nicht das 
Schönste auf der Welt. Mist!

Zum Autor / Zum Regisseur 

Stephan Siegfried ist Puppenspieler, Regisseur und Autor. 
Er hat in verschiedenen Funktionen an zahlreichen Bühnen 
Station gemacht. Derzeit ist der gebürtige Mecklenburger der 
Leiter der Puppensparte am Theater Koblenz. Mit seiner Fas-
sung des bekannten Märchens der Brüder Grimm vom armen 
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